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Bürger:innen als Partner:innen gewinnen:
mit Multifunktionshäusern lebendige Ortskerne 
entwickeln

Schlierbach, am 24.11.2023

Xaver Diermayr



Wir wollen …

− uns gegenseitig in einem nach-
haltigen Lebensstil unterstützen.

− sichtbar machen, was es schon 
gibt.

− zu nachhaltigen Themen bilden 
und Bewusstsein schaffen. 

− Menschen zusammenbringen 
und vernetzen.

− inspirieren und für aktives 
Handeln begeistern.

Die GIESSEREI steht für mehr 
Nachhaltigkeit im Innviertel



Unsere 
Gemeinschaft

Angebote im 
Haus

Veranstaltungen

GEMEINSAM FÜR NACHHALTIGKEIT



Ein Haus - 
im Zentrum von Ried



Umbau mit viel ehrenamtlichem Einsatz



Idealer Treffpunkt. 
Wohlfühlambiente. 
Ausgewählte Produkte. 
Tradition und Moderne.

Wo Nachhaltigkeit 
erfahrbar wird.
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Angebote im Haus



Du findest bei uns leckere, hochwertige Gerichte und Getränke, 
ein qualitätsvolles Zeitungsangebot und ein sehr stilvolles 
Ambiente zum Wohlfühlen!

DIE GASTRONOMIE
DER GIESSEREI



In unserem Marktplatz gibt es 
nachhaltige, umweltfreundliche 
sowie langlebige Produkte für 
verschiedenste Lebensbereiche. 
Diese erfüllen vielfache Nach-
haltigkeitskriterien und werden 
wohlüberlegt ausgesucht. Das 
Sortiment wird laufend ergänzt.

Wir haben auch Gutscheine!

DER MARKTPLATZ
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In unserem Haus findest du auch:

MITEINANDER 
SCHAFFT VIELFALT



In unserem stilvoll ausge-
bauten Dachgeschoss finden 
regelmäßig Veranstaltungen 
zu verschiedensten Themen 
statt, den aktuellen Kalender 
findest du auf der Website. 
Außerdem können die 
Räume auch privat sowie 
von Institutionen und Firmen 
angemietet werden kann. 

Auch ein kleinerer 
Besprechungsraum kann 
gebucht werden. 

PLATZ FÜR 
VERANSTALTUNGEN
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In unserem CoWorking-
Space können Arbeits-
plätze gemietet werden. 
Mit den anderen 
CoWorkern wird 
der Raum und die 
gesamte Infrastruktur, 
wie Internet, Drucker, 
Besprechungsraum, 
CoWorking- Cafe etc. 
geteilt. 

PLATZ FÜR 
CO-WORKING
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 Veranstaltungen zu 
unseren Kernanliegen



Unsere Gemeinschaft

− 160 Vereinsmitglieder
− 140 Genossenschafter

o 27 Darlehensgeber

− 50 Ehrenamtliche





Zwei Organisationen für ein Ziel

GIESSEREI
Ziel: Mehr Nachhaltigkeit im Innviertel

Verein:
Fokus auf Erreichen der 
ideellen Ziele: 
− Bildungs- und 

Bewusstseinsarbeit

− Vernetzung

Genossenschaft:
− Eigentümerin des „Haus der 

Nachhaltigkeit“

− Abwicklung des 

Geschäftsbetriebs von 

Gebäude, Café, Marktplatz, 

Vermietung



Struktur mit klaren Zuständigkeiten im Vorstand

Vorstands-
angelegenheiten

Hausverwaltung
Bau

Marketing
Werbung

Kommunikation

Koordination
Ehrenamt

Rechnungswes.
Finanzen

IT

Veranstaltungen Vermietungen Marktplatz Gastronomie

Vorstandsteam



Zusammenarbeit mit öffentlicher Hand

Öffentliche Förderungen
− aws Förderung für ökologische Haussanierung
− LEADER-Förderung

o Hausumbau mit Fokus auf Ökologie und Denkmalpflege
o Workshopreihe Nachhaltigkeits-Labor

− Zugang und Abwicklung sehr kompliziert!

Gemeinde:
− Wohlwollende Haltung bei Genehmigung/Widmung

− Ursprünglicher Plan: OTELO (offenes Technologielabor)  für 
junge Menschen in GIESSEREI
o Gemeinde war nicht bereit, Miete zu übernehmen;
o Gründete eigene Initiative (vss. mit Platz für OTELO)



Erfolgsfaktoren / Kritische Punkte

− Kreative Menschen, mit klarem Anliegen
− Unternehmerische/n Persönlichkeit/en als treibende Kraft
− Viele Ehrenamtliche Helfer
− Durchhaltevermögen aller Beteiligten
− Tragfähiges Geschäftsmodell!

o Je kleiner der "Markt", desto wichtiger ist Rolle der 
Gemeinde:
▪ Generierung von Umsätzen (DL für Gemeinde)
▪ Vermeiden von Kosten (z.B. Miete übernehmen, 

Anstellung Mitarbeiter, …)
− Langfristige Finanzierung

o Geduldige langfristige Geldgeber
o Bürgerschaftliche Finanzierungsmodelle 

(Genussrechte, Genossenschaft, ...)



Paradigmenwechsel für Gemeinde

− Menschen, die im Sinne des Gemeinwohls anpacken, sind ein 
Geschenk für die Gemeinde:
o Neue Lösungsansätze
o Näher an Problemen dran

− Dienende und fördernde Rolle der Gemeinde:
o Kreative Suche nach Unterstützungsmöglichkeiten!

− Bereitschaft zum Risiko

− Förderungen auch von Eigenleistungen ermöglichen, z.B. 
LEADER:
o Bisher nur Honorarnoten von Dritten einreichbar
o Honorarnoten für Eigenleistungen durch professionelle 

Ehrenamtliche bringen gleiche Qualität und ermöglichen 
Aufbau von Eigenmitteln
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